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Halleſches Tageblatt
Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

git Zuſtellung der u Blätter monatlichmehr

Durch die Poſt Ausgabe 8 ohne Humor Blätter Mk 80
B mit den Hum Blättern 10viertelfährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80
Reklamen 75 Pfg pro Beilagen nach Uebereinkunſt

tExpeditionS aupt Ex
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Reueſte Ereigniſſe
Prinz Albrecht von Preußen hat am Dienstag dem Papſt und dem
Staatsſekretär Merry del Val Beſuche abgeſtattet

In Sigmaringen fand Dienstag die Beiſetzung der Leiche des Prinzen
Friedrich von Hohenzollern ſtatt Als Vertreter des Kaiſers war der
deutſche Kronprinz zugegen

In Gefechten mit den Witboi ſind neuerdings gefallen ein Offizier

fünf Mann verwundet ein Offizier und ein Mann

In Berlin wurde der 4 preußiſche Städtetag durch Oberbürgermeiſter
Kirſchner mit einer Begrüßungsanſprache eröffnet

Das Duell zwiſchen Jaurss und Dérouléède iſt bei zweimaligem Kugel
wechſel reſultatlos verlaufen

In der Botſchaft Rooſevelts wird hauptſächlich auf Amerikas Stellung
u den übrigen Großmächten den ewigen Frieden den Ausbau von

Heer und Flotte ſowie auf die Betätigung der Monroe Doktrin hin
gewieſen

Die Japaner wollen einige S
in Brand geſchoſſen haben

vi

chiffe der in Port Arthur liegenden Flotte

Vierter preußiſcher S5tädtetag
Halle 7 Dezember

Jm Rathauſe zu Berlin ſind am Dienstag die Oberhäupter der größeren
Slädte mit über 25000 Einwohnern unſerer Monarchie zu zweitägiger

zuſammengetreten Oberbürgermeiſter Kirſchner hieß die er
Kollegen im Namen der Stadt Berlin willkommen und brachte

Beratung

chienenen

18 Hoch auf den Kaiſer aus Der Vorſtand des Städtetages ſetzt ſich
wie folgt zuſammen Oberbürgermeiſter Kirſchner Berlin Vorſitzender

hecker Köln Stellvertreter Adickes Frankfurt a M und Schneider
agdeburg Beiſitzer Stadtrat Dr Hirſekorn Berlin Schriftführer Auf

r Tagesordnung ſtand die Entgegennahme von Referaten über Fragen

e für die Allgemeinheit unſerer Monarchie von großer Be
Das erſte Referat erſtattete Oberbürgermeiſter Dr Wilms

Das Fluchtliniengeſetz und die mit ihm in Verbindung
enden Beſtimmungen des Enteignungsgeſetzes Als Korreferent ſprachatüegeene iſter Dr Oehler Halberſtadt Der Vortragende leitete ſeine

tSführungen mit dem Hinweis ein daß im g t der Städte eine

eſchränkte Freiheit im allgemeinen Intereſſe nicht herrſchen könne Die
zlichen geſetzlichen Beſtimmungen faſſe das Fluchtlinien ge ſetz zuſammen

geſtaltung dem dringenden Beletzteren entſpreche ſowohl

ürfnis der Gemeinden als auch der zweckmäßigen Verwertung und Bezuung des Grundbeſitzes Es ſind dabei folgende Leiſsee zu beachten

1 Das Recht der Zuſammenlegung und der Zonenenteignung iſt
tzlich ſo zu regeln durch Ortsſtatut eingeführt werden kann

der Städte
itung ſind

poſen Uuber

Eine Um des

Daß es

Größte Abonnentenzahl

Die heutige 2 Nummer umfaſzt 16 Seiten

Donnerstag 8 Dezember 1904

ür Halle und den Saalkreis
Amkliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

16 Jahrgang
Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

ſrücwärtige Baufluchtlinie iſt ortspolizeilich bezw geſetzlich zu regeln

4 Fluchtlinien für Grenzgebiete müſſen ſpäteſtens bis zur erſten Offen
legung der benachbarten Gemeinde zur Aeußerung mitgeteilt werden Er
hebt die Nachbargemeinde Einwendungen ſo ſind auch deren Intereſſen

mit zu berückſichtigen 5 Die Aufnahme allgemeiner Grundſätze für den
Bebauungsplan in das Fluchtliniengeſetz iſt zweckmäßig die Aufnahme in

ein allgemeines Baugeſetz iſt jedoch vorzuziehen 6 Den Gemeinden iſt
die Möglichkeit zu geben auf eine architektoniſche Ausgeſtaltung des
Straßenbildes hinzuwirken 8 Ausnahmen vom Bauverbot an nicht

fertigen Straßen ſowie über die Fluchtlinie hinaus ſind nur mit Zu
ſtimmung des Gemeindevorſtandes zuläſſig 8 Das Verbot des Bauens
an nichtfertigen Straßen iſt auszudehnen auf Gebäude zum Aufenthalt
von Menſchen ebenſo über die Fluchtlinie hinaus auf Einfriedigungen mit
Fundament 9 Es entſpricht der Billigkeit daß über Einwendung von
öffentlichen Behörden gegen den Bebauungsplan in einem geordneten
Verfahren entſchieden wird 10 Auch auf Grund älterer vor dem Geſetz
von 1875 gülttger Fluchtlinien ſoll den Gemeinden das Enteignungsrecht
des Straßenlandes zuſtehen 11 Das Verhältnis der endgültigen zur
vorläufigen Baubeſchränkung iſt zu klären Die Wirkungen des letzteren

ſind feſtzulegen 12 der zu enteignenden Fläche ſoll nach der
9e8

Der Wert
Zeit des Antrags der Gemeinde auf Feſtſetzung der Entſchädigung be
meſſen werden Der Standpunkt der neueren Rechtſprechung des Reichs
gerichts Entſcheidungen Band 53 Seite 133 und 406 kann jedenfalls
für unbebaute Grundſtücke beibehalten werden und entſpricht mehr der
Billigkeit als die Bemeſſung der Entſchädigung nach dem Wert zur Zeit
der Fluchtlinienfeſtſtellung 13 Bei Teilenteignung muß die Gemeinde
das Recht haben Abtretung des Grundſtücks zu fordern wenn es nicht
bebauungsfähig bleibt oder wenn eine Entſchädigung wegen relativen
Minderwerts gefordert wird Wenn ein Gebäude angeſchnitten und deshalb
eiue Entſchädigung für die Reſtteile verlangt wird ſo erſtreckt ſich die Ent
eigntng nur auf dieſe Gebäudeteile nicht auch auf den Grund und Boden

unter ihnen Der Mehrwert des Reſtgrundſtückes infolge der Straßen
anlage iſt auf einen etwaigen Minderwert anzurechnen jedoch nicht auf
die Entſchädigung für die entzogene Fläche 14 Es muß die Möglichkeit
geſchaffen werden nur Teile des in die Straße fallenden Grund und
Bodens zu enteignen um bebaute Flächen auszuſchließen Bei Straßen
verbreiterungen und Straßendurchbrüchen iſt die Möglichkeit des Ueber
bauens in geeigneten Fällen auf Antrag der Gemeinde oder des Eigen
tümers zu gewähren und bei Bemeſſung der Entſchädigung zu berückſichtigen

15 Der Begriff der nichthiſtoriſchen Straße im Sinne des Bauverbots
12 und der Erhebung der Anliegerbeiträge S 15 bedarf der näheren

Klarſtellung 16 Die Befugnis des Bauverbotes muß auch für ſolche
Teile des Gemeindebezirkes gelten für welche Fluchtlinien noch nicht vor
geſehen ſind 17 Es iſt zu prüfen ob neben dem bisherigen Verteilungsmaßſtab
für die Anliegerbeiträge nach der Länge der Straße noch ein andererbrauch

barer Maßſtab 10 des Kommunal Abgabengeſetzes ortsſtatuartſch ein
geführt werden kann 18 Die Befugnis der Gemeinde durch Ortsſtatut
oder Gemeindebeſchluß der Berechnung der Anliegerbeiträge an Stelle der
wirklich entſtehenden Koſten der einzelnen Straßen Einheitsſätze nach den
durchſchnittlichen Selbſtkoſten insbeſondere für die Entwäſſerungs und
Beleuchtungsanlagen die Kreuzungen der Straßen uſw zugrunde zu
legen iſt

Tägliche Auflage 4 000

Salleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlichWilhelm Teske Politik Theater Feuilleton

Theodor Bach Lotales, Handel und Joltswirtſchatg

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
m

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

liche Zinſen und ferner die Koſten für Waſſerleitung und Baumpflanzung
Rechnung geſtellt werden 21 Zur Vermeidung von Härten beim Bau

an unfertigen Straßen iſt die Stundung der Anliegerbeiträge dadurch zu
ermöglichen daß die dringliche Haſtung des Grundſtückes für dieſe Bei
träge als eine öffentliche Abgabe in Abteilung II des Grundbuches einge
tragen werden darf Den Gemeinden iſt die Möglichkeit zu geben nach
Fertigſtellung der Straßen die Beitragspflicht der Grundſtücke ins Grund
buch oder ein vom Gemeindevorſtand zu führendes Laſtenverzeichnis
Oblaſtenbuch für jeden Dritten kenntlich zu machen

Abſatz 1 der Leitſätze wurde einſtimmig angenommen Es folgte ein
Vortrag des Stadtrats Dr Rieve Breslau über die e eder Städte
an ihren Schulen Redner führte Nach den neueſten Vorgängenkönnen die Städte kaum noch von ihren Schulen im Sinne des Geſetzes

reden Die Aufſicht verwandle ſich unter dieſen Umſtänden mehr und
mehr in eine Leitung und dem Rechte der Selbſtverwaltung trete die Auf
faſſung entgegen daß die Schulen als Staats anſtalten anzuſehen
ſeien Damit werde die Schule ihres Charakters als Gemeindeanſtalt ent
kleidet und der Lehrer aus einem Gemeindebeamten zum mittelbaren
Staatsbeamten gemacht wodurch er dem ſtädtiſchen Rechtsboden entzogen

werde Der Macht des Staates allein die
heutige Lage ſei eine Sinne nichtgerechtfertigt Nach gemeinem deutſchen R das Schulweſen
zu den Aufgaben der Gemeinde Sind danach die Gemeinden berechtigt
die Schulen zu gründen und die Schullaſten als Gemeindelaſten zu tragen
ſo haben ſie auch die Schulen als Gemeindeanſtalten zu beanſpruchen
Statt deſſen ſind die Rechte der Gemeinden an ihren Schulen heute nur

D hrer iſt ein rechtlich unmöglicher

aus

müſſe man ſich zwar fügen
Zwangslage und im geſetzlichen

cht ge höre

noch rein formaler Natur Der Le
Staatsbeamter geworden und die Schuldeputation hat nur noch
das Recht vor der Entſcheidung der Aufſichtsbehörde gehört zu werden
und ſpäter dagegen Beſchwerde zu erheben Auch die Lehrerauſſicht iſt
ihr völlig entzogen Demgegenüber ſtellt Redner folgende Forderungen auf

1 Die ſtädtiſchen Volksſchulen in Preußen ſind ſtaatliche
Veranſtaltungen aber ſtädtiſche Anſtalten 2 Die Rechte der
Städte an ihren Volksſchulen ſowie an ihren höheren Schulen entſprechen

nicht den Leiſtungen der Städte für dieſe Schulen 3 Eine Einſchränkung
der den ſtädtiſchen Schuldeputationen übertragenen ſtaatlichen Schul
aufſicht liegt nicht im Intereſſe der ſtädtiſchen Volksſchulen und entſpricht

auch nicht der Jnſtruktion vom 26 Junj 1811 4 Der Erlaß des
Miniſters der geiſtlichen Unterrichts und Medizinalangelegenheiten vom
17 November 1903 nach welchem die Verwendung der Elementar
ſchulräume durch die Gemeinden zu anderen Zwecken als zu denen
des öffentlichen Elementarunterrichts der r Genehmigung der
Sc hirlautſſich htsbehörde bedarf überſchreitet die Grenzen des ſtaatlichen Aufn

Dufornuiſängktdie r derſichtsrechts und iſt geeignet das Jntereſſe und
Städte für die Schulgebäude und Schulen zu ſchädigen 5 Es iſt daraufhinzuwirken daß für die Entſcheidungen der equunn ſicht behörde eine

Rec htskontr rolle ge eſch aff n wir d
Der zweite S erichterſtatter Oberbürgermeiſter Lichtenberg Dort

mund beſchäftigte ſich in der Hauptſache mit der Behandlung der höheren

1 d SSchulen Den Stadtv
ſchaftliche

wiſſen
zu prüfen

erwaltungen müſſe das Recht zuſtehen die
ing und die ſittliche OBefähig zualiſikation der Lehrer

geſetzlich vorzuſehen 19 Die Einziehung der Anliegerbeiträge Dieſes Recht iſt für die Ausbildung und Erziehung der Jugend von nicht
luchtlinien können auch feſtgeſetzt werden für Plätze die für öffent für Straßen an Plätzen und die Berechnung bei Straßen von mehr als zu unterſchätzend utung Bürg ſter Wadehn Weißenfels wandte

he Gebäude Kirchen Schulen Muſeen uſw ſind 3 Die 26 m Breite iſt zu regeln 20 Jn den Anliegerbeiträgen dürfen geſetz ſich unter großem Lärm und heftigem Widerſpruch gegen den Satz der

Ein Frühlingstraum fragte ſie Haben Sie e geleſen Ja S Sie ſind mir doch Wohnung Wolf war ſelbſt d und ſie bat ihn um ſeinen
nicht böſe Jch büße ja nun auch meine Schuld Sanft Beſuch Er ſagte ſofort zu und es dauerte nicht lange ſo

Eine Erzählung aus dem Leben von Fr Lehne ſtreichelte Frau Hamann ihre abgezehrten Wangen Vein kam er auch Sie begrüßte ihn und ſagte
t Fortſetzung Nachdruck verboten mein liebes Kind wir fühlen mit Jhnen mit Dir Laſſe Meine Bitte zu uns zu fommen iſt Jhnen gewiß ſeltſam

Sehen Sie Herr Doktor fuhr ſie müde lächelnd fort mich Du ſagen Wir hätten Dich ſo gern als Tochter gehabt erſchienen Doch war es ein Wunſch Schweſter Konſt ielos Sie
wenn ich nun Jhre Braut wäre ſo wäre es doch viel Du ſüßes Kind Mit Tränen in den Augen küßte Mary ihre noch einmal zu ſprechen ſie iſt ſehr krank
chmerzlicher für uns Vergeſſen Sie nur Jhren guten Hand Dank Dir o Mutter wie gut das tut Was Mary krank Und das wu tßte ich nicht Dieſer
Kameraden nicht Doktor Kornelius unterdrückte ge Mutter Mein liebes Kind Nun mußt Du doch geſund Ausruf beſtätigte ihre Vermutung Ja entgegnete ſie und
valtſam das in ihm auſſteigende Schluchzen wortlos und werden Frau Hamann wandte ſich ab daß Mary ihre Tränen ich kann Jhnen nicht verhehlen daß es ſehr ſchlimm aus
jaſtig verließ er das Zimmer da der Jammer ihn zu über
nannen drohte und ſinnend ſah ſie ihm mit den großen
leuchtenden Augen nach Sie hatte ihn ſo gern gehabt dieſen
guten treuen Menſchen und es hatte ihr ſo leid getan ihm
Schmerz bereiten zu müſſen

Wie iſt s draußen Es muß doch bald Weihnachten ſeinragie ſie nach einer Pauſe

Reden Sie nicht ſo viel Kind ſchonen Sie ſich doch
Ach das iſt doch nun gleich Laſſen Sie mich nur Mir

r ſo wohl ich fühle mich ſo frei geliebtes Tantchen
h habe ja keine Schmerzen mehr Scheint denn die Sonne
De möcht ich gern noch mal ſehen ehe ich gehe ich habe
ſie ſo geliebt

Statt aller Antwort ſtand Frau Hamann auf zog die Vor
inge auseinander und ließ das helle Sonnenlicht ungehindert
s Zimmer fluten Dichter Schnee lag auf den Dächern der
Häuſer und die Sonne zauberte ein tsſtliges Flimmern darauf
Unw Ukürlich faltete Mary die Hände Wie ſchön flüſterten
hre Lippen Jſt es kalt

Ja ſehr kalt entgegnete Frau Doktor Hamann Mary
wach nicht mehr Sie hatte die Augen wieder geſchloſſen und
hen zu ſchlafen

Gegen Abend war ſie wieder aufgewacht Frau Hamann
e wieder bei ihr Geben Sie mir doch bitte Papier und
Aleiſeder Tantchen Dieſe reichte ihr das Gewünſchte und
mühſam ſchrieb Mary ein paar Worte nieder Nach einer Weile

nicht ſehen ſollte die unau dann über ihre Wangen liefen

die Rührung und der Schmerz hatten ſie übermannt
Einen Wunſch hätte ich wohl noch begann Mary

wieder

und der wäre Was
Kind ſoll Dir werden

Könnte ich wohl möchten Sie möchteſt Du nicht
veranlaſſen daß ſie hielt inne es wurde ihr doch ſchwer
das auszuſprechen was ſie auf dem Herzen hatte

ſprich doch Kind Gern alles alles ſollſt Du haben
Jch möchte ich möchte Hauptmann Wolfsburg ſo gern

noch mal ſprechen rang es ſich endlich mühſam von ihren
Lippen während ein lichtes Rot in ihre Wangen ſtieg Frau
Doktor Hamann ſah ſie einen Augenblick betroffen an Der
alſo war es den Mary vor Jahren ſo namenlos geliebt

o nun wurde ihr ſo vieles klar ihr Wille das Kind
trotz körperlicher Schwäche durchaus zu pflegen ihre häufigen
Wege nach dem Friedhof aber ſie machte keine Bemerkung
darüber

Aber natürlich Kind ſoll das geſchehen Heute noch
Wenn möglich ja Und kann er nicht kommen geben

Sie ihm dieſes ach ja Du liebe Mutter Und ſie reichte
ihr den Zettel den ſie vorhin geſchrieben Es waren nur die
paar Worte Ein letztes Behüt Dich Gott Denke zu
weilen an Deine Mary

Frau Doktor Hamann telephonierte ſofort nach ſeiner

in meinen Kräften ſteht mein

ſichtslos mit ihr ſteht Sie war zum Totenfeſt auf dem Friedhof
und dort hat ſie ſich ihre Krankheit geholt

O Gott ſtöhnte Wolf das Geſicht in den Händen ver
bergend Leiſe erzählte ſie ihm dann von dem Verlauf der
Krankheit bis zu ihrem Wunſch Herrn Hauptmann noch mal
zu ſehen

Jch danke Jhnen ſagte Wolf daß Sie mich benachrichti igt haben Kann ich ſie jetzt ſehen

Ja Vor allem aber bitte ich Sie um Faſſung Herr
Hauptmann Das Geringſte regt ſie auf Mein Mann wird
vielleicht gar nicht einverſtanden ſein aber dieſen Wunſch konnte

ich ihr nicht verſagen Hier das gab ſie mir für Sie
ſchloß Frau Hamann ihm das Briefchen gebend

Jn dieſem Augenblicke ertönte das Zeichen einer Glocke
Entſchuldigen Sie einen Augenblick Herr Hauptmann das iſt

Konſuelo

Jſt er da fragte Mary
anſehend

Ja Kind
regung

Dann bringe ihn mir doch
ſprech lich geliebt habe
Dir

Frau Hamann erwartungsvoll

ſoeben iſt er gekommen Aber bitte keine Auf

t er iſt es ja den ich ſo unaus
flüſterte ſie leiſe o wie danke ich

Sehnſüchtig blickten dann ihre großen glänzenden Augen
nach der Tür durch welche der Heißerſehnte jeden Augenblick
eintreten mußte Endlich ſah ſie den Gelfebten auf der Schwelle
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Seite 2 Donnerstag
Berichterſtatter betreffend die Schulräume Er meinte die Sozialdemo
kraten ſeien international antimonarchiſch und Revolutionäre Einer
ſolchen Partei und der freireligiöſen Gemeinde die aus einer Gruppe
von ſozialdemokratiſchen Leuten beſtehe könne man nicht die Schulräume
zu ihren Zwecken hergeben Gegen dieſen Redner wandten ſich Ober
bürgermeiſter Bender Breslau Stadtverordneter Dr Mommſen Berlin
Oberbürgermeiſter Delius Siegen Oberbürgermeiſter Körte Königsberg
und Oberbürgermeiſter Becker Köln Nach lebhafter Beſprechung über
das Recht der Städte in ihren Schulen wurden die von den Berichterſtattern

Stadtrat Rieve Breslau und Oberbürgermeiſter Lichtenberg Dortmund
vorgeſchlagenen Leitſätze mit allen gegen eine Stimme angenommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hat bei
ſeinem Beſuch in Deſſau dem Herzog von Anhalt den Schwarzen
Adler Orden verliehen und perſönlich überreicht Vom Beſuch des
Kaiſers beim Fürſten zu Stolberg Wernigerode iſt zu berichten daß
geſtern die Jagd auf Sauen und Damwild in zwei Treiben ſtattfand
Das Frühſtück wurde im Walde eingenommen Gegen 4 Uhr fuhr der
Kaifer mit dem Fürſten zum Schloß zurück wo ſpäter die Galatafel
ſtattfand

Zum Kaiſerbeſuch in Bromberg aus Anlaß der Feier des
200 jährigen Jubiläums des Grenadierregiments zu Pferde Freiherr
v Derfflinger Neumärk Nr 3 ſind vorläufig folgende Dispoſitionen ge
troffen Der Kaiſer trifft am 16 Dezember nachmittags gegen 2 Uhr in
Bromberg ein und begibt ſich ſofort nach dem Weltzien Platz wo die Ab
nahme der Parade über das Grenadierregiment zu Pferde und Parade
marſch erfolgt Nach der Parade findet im Zivilkaſino ein Feſtmahl ſtatt
Nach Aufhebung der Tafel fährt der Monarch zum Rathauſe wo er im
Stadtverordnetenſitzungsſaale den Ehrentrunk der Stadt entgegennimmt
Vom Rathauſe geht die Fahrt nach der Kaſerne des Dragonerregiments
wo ein Reiterfeſt veranſtaltet wird und von dort zum Stadttheater wo
als Feſtvorſtellung das Schauſpiel Roßbach zur Aufführung gelangt

Die Kaiſerin war durch Krankheit verhindert an der auf
Sonntag angeſetzten Einweihung der Stephanus Kirche auf dem Geſund
brunnen teilzunehmen Wie jetzt der Hofbericht meldet war die Kaiſerin
bei der Pflege der an Jnfluenza erkrankten Prinzeſſin Viktoria
Luiſe ſelbſt an der Jnfluenza erkrankt und mußte zeitweiſe das Bett
hüten ſie befindet ſich aber ebenſo wie die Prinzeſſin auf dem Wege der
Geneſung

Aus Rom wird unterm 6 Dezember gemeldet Prinz Albrecht
von Preußen hat ſich von der Geſandtſchaft beim Heiligen Stuhle nach
dem Vatikan begeben um dem Papſte einen Beſuch abzuſtatten
Später hat der Prinz den Staatsſekretär Merry del Val beſucht und
die Peterskirche beſichtigt

Jn Sigmaringen hat am Dienstag die Beiſetzung des
Prinzen Friedrich von Hohenzollern ſtattgefunden Der Feier
wohnten bei der Kronprinz des Deutſchen Reiches der Fürſt von
Hohenzollern der Erbprinz von Hohenzollern die Prinzeſſin Witwe Friedrich
von Hohenzollern Prinz Ferdinand von Rumänien die Gräfin von
Flandern die KöniginWitwe von Sachſen der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin von Belgien die Herzöge Franz Joſeph Siegfried in Bayern
Prinz Arnulf von Bayern die Großherzogin und der Erbgroßherzog von
Baden uſw Der Katſer Prinzregent Luitpold von Bayern und die
übrigen Fürſtlichkeiten und deren Vertreter hatten prachtvolle Kränze ge

ſpendet JDer geſtrigen Verluſtliſte aus dem Gefechte bei Warmbad
iſt eine weitere gefolgt aus der zu erſehen iſt daß jeht auch ſchon in un
mittelbarer Nähe der Hauptſtellung der Witboileute bei dem ſtark be
ſetzten Rietmont gekämpft worden iſt Ob unſere Truppen dabei die
Angreifer waren oder ob ſie ſich gegen einen Angriff des Feindes zu
wehren hatten geht aus der Meldung nicht hervor ebenſowenig welchen
Erfolg dieſer neue verluſtreiche Zuſammenſtoß gehabt hat Ein Telegrammaus Kindheet berichtet Am 2 Dezember im Gefecht bei Rietmond ge

fallen Leutnant Kurt Hildebrand von der Marwitz geb 12 12 77
zu Friedersdorf früher im Dragoner Regiment Nr 18 Reiter Hermann
Becker geb 28 2 83 zu Dorſtfeld früher im Jnfanterie Regiment
Nr 21 Reiter Max Richter geb 19 5 81 zu Furth früher imJnfantere Regiment r 85 Reiter Hermann Rietzel geb 3 7 83 zu
Ebersbach früher im Königl Sächſ 4 Feldartillerie Regiment Nr 48
Vermißt Gefreiter Friedrich Bartels geb 29 1 79 zu Demmin
früher im Grenadier Regiment Nr 2 Leicht verwundet Leutnant
Helmuth Auer von Herrenkirchen geb 12 11 76 zu Karlsruhe früher
im 2 Garde Dragoner Regiment Fleiſchſchuß linken Oberſchenkel Reiter
Richard Maas geb 19 7 81 zu Landsberg a früher im Grenadier
Regiment Nr 8 Fleiſchſchuß linken Oberarm Am 1 Dezember im
Gefecht bei Gobabis gefallen Reiter Otto Raetz geb 15 9 81 zu
Klinken früher im HuſarenRegiment Nr 15

Ein Berliner Telegramm der Köln Ztg beſagt daß
eine für die Weiterentwickelung Deutſch Oſtafrikas bedeutſame
Gründung bevorſtehe Die Errichtung einer deutſch oſtafrikaniſchen
Bank in der Form einer Kolonialgeſellſchaft ſei bereits beſchloſſene Sache
Die Bank wird ihren Sitz in Berlin mit einer Zweigniederlaſſung in
DeutſchOſtafrika haben Die Noten werden auf Rupien lauten Das
Aktienkapital der Geſellſchaft ſoll vorderhand 2 Millionen betragen Als
Kolonialgeſellſchaft wird die Bank dem Auswärtigen Amt unterſtehen
Die Gründung wird in etwa 8 Tagen erfolgen Nach erfolgter Genehmigung
durch die Reichsregierung hofft die Bank ihre Tätigkeit anfangs nächſten
Jahres aufnehmen zu können

oeeeeerrereeeſtehen ſie verſuchte ſich ein wenig emporzurichten und ihm beide
Hände entgegenzuſtrecken Wolf flüſterten ihre bebenden
Lippen während ein ſeliges Lächeln über ihr Geſicht flog
Dank Dir daß Du gekommen biſt Du Guter Lieber

9 enMit zwei Schritten war er an ihrem Bett Zartfühlend
zog ſich Frau Hamann zurück ihnen dadurch ein paar Minuten
ungeſtörten Beiſammenſeins ermöglichend Wolf war vor dem
Bett niedergeſunken und drückte ſein Geſicht auf ihre eine Hand
während ſie mit der anderen liebkoſend durch ſein ſchwarzes
lockiges Haar ſtrich Er konnte vor innerer Bewegung kein
Wort herausbringen Endlich ſagte ſie mit bebender Stimme

O Wolf das iſt meine größte Freude Dich noch einmal
zu ſehen nun kann ich ruhig ſterben

Sprich nicht ſo mein Märchen ich kann es nicht glauben
Du zerreißt mir das Herz

Gewöhne Dich an den Gedanken Wolf Dann kannſt Du
auch meiner gedenken ohne daß es ein Unrecht iſt Wir
dürfen ja einander nichts ſein

Wieder war es ſtill zwiſchen ihnen man hörte nur leiſe
die Uhr im Zimmer ticken Das gedämpfte Licht der Lampe
fiel auf ihr totenblaſſes Geſicht aus dem die unnatürlich großen
Augen faſt ſchwarz hervorſahen Das goldige Haar war ge
löſt und umgab ihr Köpfchen wie mit einem Heiligenſchein
Er ſtreichelte ihre zarten Hände während er ſie unverwandt an
ſah als wolle er ſich ihr Bild feſt einprägen Jhre frühere
hinreißende Schönheit beſaß ſie allerdings nicht mehr dafür
war ſie aber von einem faſt überirdiſchen Liebreiz der rührend
war Jhre Augen ruhten ſinnend in den ſeinen als ſie leiſe
fragte

Nicht wahr Wolf Du haſt mich doch lieb gehabt Er
ſah ſie nur mit einem Blick an der ihr alles ſagte Sie
lächelte ſchwach und fuhr dann fort Ja ich weiß es doch
wollte ich es noch einmal von Dir hören mein Geliebter
Ach jetzt ſterbe ich gern mit der Erinnerung an meinen Frühlings
traum Wie war er doch ſchön wie hab ich ſüß geträumt

Schluß folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zur Frage der Eiſenbahn Betriebs Gemeinſchaft

wird aus Stuttgart gemeldet Jn der Kammer der Abgeordneten beant
wortete der Miniſter des Auswärtigen Frhr v Soden die Anfrage über
die bevorſtehende Eiſenbahn Betriebsmittel Gemeinſchaft Der Miniſter er
klärte die Uebertragung der Eiſenbahnen an das Reich ſei heute nicht
mehr möglich dazu ſei der Zeitpunkt verpaßt Auf der letzten Miniſter
konferenz in Heidelberg ſei beſchloſſen worden der weiteren Verhandlung
den von Württemberg ausgehenden Entwurf einer EiſenbahnBetriebsmittel
Gemeinſchaft zugrunde zu legen der die Wagengemeinſchaft mit einer Ge
meinſchaft der Werkſtätten vorſieht Ueber die Perſonentarifreform
ſei dabei keine Feſtſetzung erfolgt jede Verwaltung habe da noch freie
Hand Der Miniſter ſprach die Hoffnung aus daß das Unweſen der
Verkehrsumleitungen mit der Betriebsmittel Gemeinſchaft aufhören werde

Burg 6 Dezember Bei der heutigen Reichstagserſatzwahl
im Wahlkreiſe Jerichow I und II waren bis abends gezählt für vom
Rath natl 2329 Stimmen für v Brauchitſch konſ 2721 St für
Mertens fr Vp 5620 St für Dr Wohlfarth Antiſ 1492 St
und ſür Voigt Soz 4409 St Aus etwa 100 Ortſchaften fehlen die
Ergebniſſe noch

Hamburg 6 Dezember Der Dampfer Palatia der Hamburg
Amerika Linie iſt mit 48 Offizieren 539 Unteroffizieren und Mann
ſchaften und 996 Pferden heute nachmittag 3 Uhr nach Deutſch
Südweſtafrika abgegangen Der kommandierende General des
9 Armeekorps v Bock und Polach verabſchiedete die Truppen in üblicher
Weiſe und brachte ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer aus

Oeſtreich Ungarn
Der deuntſch öſtreichiſche Handelsvertrag

Wien 6 Dezember Auf Grund diplomatiſcher Beſprechungen die
ſeit der Abreiſe des Staatsſekretärs Poſadowsky ſtattfanden wurde der
Magdeb 3 zufolge heute eine Beratung der öſtreichiſchen und

ungariſchen Miniſter des Handels der Finanzen und des Acker
baues abgehalten deren Gegenſtand die Wiederanknüpfung der
Handelsvertragsverhandlungen mit Deutſchland war Nachmittags wurde
die Beratung unter dem Vorſitz Goluchowskis fortgeſetzt Eine neue
mündliche Verhandlung mit den deutſchen Unterhändlern iſt vorläufig noch
nicht in Ausſicht genommen Es dürfte jedoch ein diplomatiſcher Schriften
wechſel eingeleitet werden Auf beiden Seiten werden die Schwierig
keiten als groß aber nicht unüberbrückbar angeſehen

Frankreich
Das Duell Janrès Déronlède

Paris 6 Dezember Aus San Sebaſtian iſt während der
Nacht zu heute die Nachricht eingetroffen daß das Duell Jaurès Dérou
lède nun endlich heute früh ſtattfinden würde und zwar an der ſpaniſch
franzöſiſchen Grenze bei Hendaye alſo auf der franzöſiſchen Seite
Der ſpaniſche Gouverneur hatte Déroulède kommen laſſen und ihm
geſagt er werde ſich dem Duell unter ſolchen Umſtänden nicht wider
ſetzen und ebenſo hat die franzöſiſche Polizei den Zeugen Jaurès zu
verſtehen gegeben ſie werde ein Auge zudrücken Das freie Geleit
das Jaurès für Déroulède erbeten hatte war ſomit überflüſſig Man
erwartete geſtern in San Sebaſtian daß ſich heute früh ein zahlreiches
Publikum in Hendaye einfinden würde Die ganze Affäre wirkt um ſo
grotesker wenn man bedenkt daß das Duell in Frankreich eigentlich ver
koten iſt Die Meldung über das Duell ſelbſt lautet Das Duell
zwiſchen Déroulède und Jaurès hat Dienstag ſtattgefunden und den üb
lichen harmloſen Verlauf genommen Zwei Kugeln wurden ohne
Reſultat gewechſelt

Amerika
Die Botſchaft des Präſidenten Rooſevelt

Waſhington 6 Dezember Die heute im Senat und im Re
präſentantenhauſe verteſene Botſchaft des Präſidenten Rooſevelt hebt
einleitend hervor daß die Vereinigten Staaten ſich fortdauernd bemerkens
werten Gedeihens erfreuen Mit Recht würden in einer ſolchen Zeit
größere Ausgaben für den Bau von Schlachtſchiffen Forts öffentlichen
Gebäuden und die Verbeſſerungen von Waſſerſtraßen gemacht auf Ver
meidung unnötiger Aufwendungen ſei trotzdem beſtändig zu achten Jn
der Botſchaft wird dann u a angekündigt daß er in kurzem
dem Senat Schiedsgerichtsverträge mit allen den Mächten
vorlegen werde die gewillt ſeien ſolche Verträge mit den Ver
einigten Staaten abzuſchließen Ferner teilt der Präſident mit
daß er den Mächten den Vorſchlag zur Abhaltung einer zweiten Haager
Konferenz gemacht habe Bezüglich der Politik der Vereinigten
Staaten gegenüber den anderen Ländern der weſtlichen Hemiſphäre erklärt
die Botſchaſt es ſei unwahr daß die Vereinigten Staaten von Länder
gier erfüllt ſeien oder hinſichtlich dieſer Länder andere Projekte hegen
als ſolche welche deſſen Wohlfahrt bezwecken Jedes dieſer Länder deſſen
Bevölkerung ſich gut führe könne auf die herzliche Freundſchaſt der Ver
einigten Staaten rechnen Anhaltendes Unrechttun aber und Ohnmacht
würden wie ſie anderwärts auch ſchließlich das Einſchreiten einer zivi
liſierten Nation erfordern auf der weſtlichen Hemiſphäre auf Grund der
Monroe Doktrin die Vereinigten Staaten zwingen wenn auch widerſtrebend
eine internationale Polizeigewalt auszuüben

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Je weiter die Diviſionen der ruſſiſchen Oſtſeeflotte auf ihrem
Wege nach Oſtaſien vorwärts kommen deſto mehr ſteigt die Erregung in
Japan wo man ihrem Eintreffen auf dem Kriegsſchauplatze doch mit
ſtarker Beſorgnis entgegenſieht Die öffentliche Meinung Japans entrüſtet
ſich wie ſchon kurz gemeldet über die Kohle nverſorgung des Ge
ſchwaders durch neutrale Schiffe und verlangt ernſte Maßregeln der
heimiſchen Regierung für gewiſſe Fälle zu denen die Vorausſetzungen
bisher noch lange nicht gegeben ſind Wir ergänzen unſere geſtrige Mel
dung durch nachſtehendes Telegramm aus Tokio 6 Dezember Die Auf
regung über die Unterſtützung der baltiſchen Flotte durch die neutralen
Mächte wächſt Die maßgebenden Zeitungen geben dem allgemeinen
Verlangen Ausdruck daß die Regierung energiſch handeln müſſe Sollten
die ruſſiſchen Schiffe in den Gewäſſern im fernen Oſten Privilegien ein
geräuntt erhalten die das überſchreiten was man unter Neutralität ver
ſteht ſo werde ſich Japan wahrſcheinlich nicht für verpflichtet er
achten die Neutralität der betreffenden Macht zu reſpektieren und
es ſei möglich daß es hinter den neutralen Schiffen her ſeine Flotte in
jeden Haſen ſenden werde deſſen Neutralität durch das Verhalten des
Feindes als verletzt betrachtet werden könne Sollten die Ruſſen durch
Beſetzung neutralen Gebiets ſich eine Baſis für den fernen Oſten zu
ſchaffen ſuchen ſo werde Japan wahrſcheinlich dasſelbe tun Man
trifft beharrlich für die Flotte umfaſſende Vorbereitungen zum Empfange
des ruſſiſchen Geſchwaders Jn bezug auf die Armee zieht man die
Möglichkeit in Betracht daß die Verbindung Japans mit der
Halbinſel Liautung abgeſchnitten werden könnte Um die Zeit
wo die Flotte eintreffen könnte würden die Truppen in der Mandſchurei
in den Stand geſetzt ſein ohne Verbindung mit der Heimat mehrere
Monate lang Krieg führen zu können Die japaniſchen Kaufleute ſehen
voraus daß die Ankunft der ruſſiſchen Flotte den Poſt und ſonſtigen
Seedienſt vorübergehend ſchädigen könnte

Nach einer Reuter Depeſche aus Tokio dauert die Beſchießung der
vor Port Arthur liegenden Flotte durch die Japaner mit Erfolg fort
Am 4 ds abends wurden zwei oder drei Schiffe beſchoſſen und brannten
eine halbe Stunde Die Namen der Schiffe und die Ausdehnung des
Schadens ſind nicht bekannt Jm allgemeinen iſt man der Anſicht die
Flotte müſſe bald auslaufen oder unerſetzlichen Schaden erleiden Wie
der Daily Mail aus Tokio unterm 5 d M gemeldet wird hat die
Einnahme des 203 Meter Hügels das Werk der Beſchießung von Port
Arthur weſentlich gefördert Genque Vermeſſungen haben ergeben daß der
von den Japanern beſetzte Hügel nur 200 Meter hoch iſt Ein Tele
gramm der Morning Poſt aus Shanghai beſagt daß die Japaner jetzt
nachdem ſie den 203 Meter Hügel in Beſitz genommen haben dazu über
gehen die Forts Jiſchan und Antſchan anzugreiſen Wie Reuter meldet
machten die Ruſſen nächtliche Angriffe auf den 203 Meter Hügel
wurden aber mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen Sie düriten bei dem
Verſuch den Hügel wieder zu erobern 3000 Mann geopfert haben

Jn einem Telegramm Sſacharows an den Generalſtab heißt es
daß große Kälte herrſche daß die Truppen jedoch dank der warmen
Kleidung und der geheizten Erdhütten nicht darunter leiden Bisher ſei
niemand erfroren Der Geiſt der Truppen ſei ausgezeichnet Die
Birjhewija Wjedomoſti meldet aus Mukden Als Chineſen verkleidete

Chunchuſenbanden unter Befehl von Tuliſſan haben unſere Vorpoſtenlinie

8 Dezember Nr 288
Augenblick abwarten um die Eiſenbahn zu zerſtören und diezu Prengen Es ſind Maßregeln zum Schutze getroffen Dieſelbe Zeit

meldet aus Tſchanſiatun vom 4 Dezember Chineſen berichten Generg
Oku ſei plötzlich ernſtlich erkrankt Das Gerücht er ſei geſtorben hat i
nicht beſtätigt ſein Zuſtand foll aber gefährlich ſein

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſlattet

Halle 7 Dezember
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 8 Dezember 1804 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Antrag auf Annahme des Karl Neubarthſchen Legats und Geneh
migung der Satzungen der Karl NeubarthStiftung

2 Nachbewilligung für Kapitel XIX 2 Unfallverſicherung der
ſtädtiſchen Arbeiter

3 Bewilligung eines Betrags als Patronatsbeitrag zu den Koſten
der Kirche in Ammendorf
Haushaltsplan des Schlacht und Viehhofs für 1905
Antrag auf Uebernahme von Koſten für Erweiterungsbauten der
Gasanſtalt I auf die Anleihe von 1900

6 Haushalisplan der Handwerkerſchule für 1905/07
7 Haushaltsplan der Kämmereiverwaltung für 1905 Kapitel F

Höhere Mädchenſchule
8 Sonſtige Eingänge

Durchreiſe Heute morgen gegen 5 Uhr 23 Min paſſierte der
Kronprin z von Frankfurt nach Berlin reiſend mit 5 Minuten Aufent
halt den hieſigen Bahnhof

Die Baukommiſſion erklärte in ihrer geſtrigen Sitzung die Per
tion wegen Zurückverſetzung der Talſtraße aus der IV in die III Bau
zone als durch die von der StadtverordnetenVerſammlung für die St
beſchloſſene Fluchtlinienregulierung erledigt Die Erneuerung
pfännerſchaftlichen Soleröhrbrücke zwiſchen der Spitze und dem weſtli
Ufer der Herrſcherſaale wurde unter den vom Magiſtrat feſtgeſetzten
dingungen genehmigt ebenſo die Abkommen wegen der Reinigung
Mühlgrabens und der Gerberſaale ferner ein Landaustauſch Gr S
ſtraße 71 und Martinsberg 1 Weiter wurden die Fluchtlinien
Cöthenerſtraße zwiſchen Oppiner und Bahnhofſtraße feſtgeſetzt
Abrechnung der Gimritzer Guisbrücke entlaſtet Die Mittel z
rung der Beleuchtung im Ratskeller Reſtaurant und zur Beheizung
Werkſtattgebäudes auf Gasanſtalt I wurden bewilligt Endlich faßt
Kommiſſion noch Beſchluß wegen des Ankaufs des fiskaliſchen Teils
Galgenberges

Von der Univerſität Die Zahl der Studierenden im laufend
Winterhalbjahr beträgt 1881 Dazu kommen 199 nicht immatrikulatio
fähige Deutſche und Nichtdeutſche welche vom Rektor die Erlaubnis
Hören der Vorleſungen erhalten haben Die Geamtzahl der Berecht

C

iſt mithin 2080 Von dieſen hören Vorleſungen in der theologi
Fakultät 308 in der juriſtiſchen Falkultät 426 in der medigzinid
Fakultät 180 in der philoſophiſchen Fakultät 952 Unter den Berecht
befinden ſich 56 Damen

Schlachthanszwaug Der Magiſtrat erläßt in heutiger Nummer
eine Bekannmachung worin er darauf hinweiſt daß unbeſchadet des am
1 Oktober erfolgten Jnkrafttretens des S 5 des preußiſchen Ausführun
geſetzes zum Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau Reichsgeſetz die Beſtimm
des S 9 des Oxrtsſtatuts betreffend die Einführung des Schlachthaus
zwanges in Halle a S unverändert in Kraft bleibt Zum näheren Ver
ſtändnis der Sachlage ſei bemerkt daß nach bisherigem Rechtszuſtande
ſämtliches auch das außerhalb Halles geſchlachtete friſche Fleiſch de
ärztlichen Unterſuchung auf dem Schlachthofe unterlag Nag
neuen Beſtimmungen darf ſeit dem 1 Oktober von auswärts wohne
Fleiſchern auswärts geſchlachtetes und von einem approbierten Tierarzt
bereits unterſuchtes friſches Fleiſch einer abermaligen Unterſuchung in Ge
meinden mit Schlachthauszwang alſo auch hier in Halle nur zu
dem Zwecke unterworfen werden um feſtzuſtellen ob das Fleiſch inzwiſchen
verdorben iſt oder ſonſt eine geſundheitsſchädliche Veränderung ſeiner Be
ſchaffenheit erlitten hat Dieſe Beſtimmung bezieht ſich aber nicht auf
friſches Fleiſch welches hier in dem Stadtkreis von hieſigen Fleiſchern ge
ſchlachtet wird Dieſes Fieiſch muß nach wie vor auf dem Schlachthofe
unterſucht werden Man vergleiche hierzu den Wortlaut des in der Bekannt
machung wiedergegebenen S 9 des die Einführung des Schlachthauszwanges

in Halle regelnden Ortsſtatuts Es können alſo diejenigen beruhigt fein
welche befürchtet haben daß durch die neuen Beſtimmungen die Fleiſch
konſumenten inſofern benachteiligt würden als ſie nicht mehr Fleiſch das
im Schlachthof unterſucht iſt erhalten könnten Jedermann kann ſich
vielmehr ſelbſt davon überzeugen daß er nur im hieſigen Schlachthofe
mit ſeinen bewährten Einrichtungen geſchlachtetes Fleiſch erhält wenn erſich die Mühe nimmt den auf dem betreffenden Sind Fleiſch befindlichen

Stempel zu prüfen Zur Erleichterung dieſer Prüfung für unſere Haus
frauen fügen wir ein Falkſimile des Stempels bei den in blauer Farbe

Schlachthof

Halle S

die Schlachthofsverwaliung auf jedes für tauglich befundene Stück Fleiſch
zu drücken hat Alles hier feilgebotene Fleiſch das nicht dieſen Stein
trägt iſt auswärts geſchlachtet und nicht auf dem Schlachthofe unterſucht
Uebrigens ſei noch bemerkt daß nach unſerer Information die Polizei
Verwaltung dafür ſorgt daß auch das auswärts geſchlachtete und hier
auf dem Schlachthoſe nicht unterſuchte Fleiſch auf ſeine Geuußtauchlichleit
nach Möglichkeit überwacht wird

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Dr Karl Köſte
Profeſſor der pathologiſchen Anatomie und allgemeinen Pathologie
Direktor des pathologiſchen Jnſtituts an der Univerſität in Bonn e
wurde am 2 April 1843 in Dürkheim an der Hardt Rheinpfalz
boren und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1880 als Mitglied an

Stadttheater Morgen Donnerstag findet die Premiere de
Kinder des Kapitän Grant bei Schauſpielpreiſen ſtatt Am Freita

findet noch ein Gaſtſpiel der Soubrette Maria Forescu Frühlingsluſt
ſtatt Beamtenkarten giltig

Neues Theater Mlle Alice Golley wird heute noch einnma
ein legtes Gaſtſpiel abſolvieren Vorher wird Artur Schnigtzlers Lebens
bild Liebelei in Szene gehen Das Repertvir geſtattet in dieſer Weh
keine Wiederholung von Traumnlus die nächſte 21 Aufführung d
Werkes findet Anfang nächſter Woche ſtatt Jon Lehmanns neueſtes
Luſtſpiel Augen rechts welches in Stuttgart bei der Neuaufführun
einen durchſchlagenden Erfolg erzielte iſt von Direktor Mauthner erworde
worden

Aus der Bilder Mappe des General Anzeiger J
unſerem Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind u a folgende Photograt
neu ausgeſtellt General Nogi der VBelagerer von Port Arthur en
Leichenhalle auf Schtenen General Kondratenko eine Wertſtatt für zahmt
und wilde Tiere Spielwarenausſtellung auf dem Poisdamerplatz in Bern
Leichenbegängnis eines Maffia Mitgliedes

Veſitzwechſel Das Lindner ſche Fabrikgrundſtück Berliner
iſt durch Kauf an den Maſchinenfabrikanten Herrn Paul Feller Speze
fabrik für Shaping und Bäckereimaſchinen übergegangen

Thüringiſchſächſiſcher Geſchichts und Altertumsverein
An Stelle des durch Krankheit verhinderten Geheimrats Holſtein de
nahm Herr Rektor Dr Männel den Vortrag über Eine Epiſode aus den
Halleſchen Univerſitätsleben im Jahre 1822 wobei er ſich an das
Herrn H eingeſandte Manuſtript hielt Zunächſt gab der Vortragende
ein intereſſantes Bild der damaligen Verhältniſſe und kam dann

h Weiſe auf die wüſte Szene zu ſprechen welche ſich 2

raße

on

gekrenzt und ſich 150 Werſt von Tieling vereinigt wo ſie einen günſtigen
che

Februar 1822 in den Mauern unſerer Stadt abſpicite Es wart et
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Es war eine

Nr 288 Vonnerskag
jerungsverordnung erlaſſen wonach die Landsmannſchaften ſtreng

deaufſichtigt werden ſollten Der RegierungsBevollmächtigte Herr von
gipleben hatte infolge eines Exzeſſes eine Landsmannſchaft welche ihre
Sizungen in der Quelle der ſpäteren Reſſource abhielt ſuspendiert
Hierum kümmerte ſich die Landsmannſchaft aber nicht ſondern veranſtaltete
e große Kneipe Die Polizei mußte eingreifen und führte mehrere
inger der Wiſſenſchaft anſtatt in den Karzer in das Gefängnis ab
Fieruber war die ganze Studentenſchaft unwillig Es vereinigten ſich die
atps und die Burſchenſchaften und ſtürmten nachdem noch 18 Studenten

n ihren Wohnungen verhaftet waren unter Mitwirkung vieler Halloren
des Haus des Herrn von Witzleben Die Mißſtimmung war aufs höchſte
geſteigert und es verſammelten ſich am 7 Februar morgens nachdem
unter den Rufen Burſchen raus die Stadt von den Studenten
elarmiert war etwa 1009 Studierende auf dem Marktplatze Die Folge
hiervon war daß in kurzer Zeit das 2 Jägerbataillon anrückte und der
Major die Menge aufforderte auseinander zu gehen Als dem Wunſche
die Gefangenen zu entlaſſen nicht ſtatigegeben wurde wanderten die
Sindenten in den verſchiedenſten Kleidungen einzelne ſogar in Schlafrock
ind Pantoffeln durch das Galgtor aus und ſchlugen in der zwiſchen
Ammendorf und Beeſen belegenen Broihanſchenke ihr Hauptquartier

Hier blieben ſie drei Tage und kehrten erſt nachdem ihnen Straf
eiheit zugeſichert und ihren Forderungen zum großen Teil ſtattgegeben
rurde wieder nach Halle zurück Herr Profeſſor Hertzberg ſprach dann
i äußerſt feſſelnder Weiſe über Die kirchliche Entwickelung der Stadt
Halle in den Jahren 1780 1829 wofür ihm reicher Dank gezollt

wurde

Abſchiedsfeier Die katholiſchen Lehrer und Lehrerinnen des
Regierungsbezirts Merſeburg veranſtalteten ihrem ſcheidenden Kreisſchul
npektor Herrn Pfarrer Schwermer der als Propſt nach Dortmund
derufen worden iſt im Bilderſaale des Reſtanurants Mars la Tour
ne Abſchiedsfeier Nach Begrüßung der Feſtgäſte welche in großer 3
von nah und fern herbeigeeilt waren um noch einmal mit ihrem gelie
en Chef einige frohe Stunden zuſammen zu ſein hielt Herr Lehrer M
dietrich die Feſtrede in welcher er ein ſchönes Bild der hervorragenden
zrieſterlichen und ſozialen Tätigkeit des Scheidenden entrollte und beſon
des ſeiner warmen Fürſorge für das katholiſche Schulweſen im Regie
rungsbezirk gedachte welches unter ſeiner Leitung einen großen Aufſchwung
nommen da faſt alle Schulen bis dahin Privatſchulen zu öffentlichen
hoben worden ſind zugleich überreichte er als Zeichen der Dankbarkeit
a herrliches Bild welches den Heiland darſtellt wie er die Tempel
Zänder zurechtwies Jn bewegten Worten bekundete der Scheidende
nen Dank und bezeugte aufs neue wie warm ſein Herz für Schule
und Lehrerſchaft geſchlagen Klaſſiſche Muſikſtücke der Herren Lehrer
druspe und Kullmann wechſelten mit ernſten und heiteren Geſangs
weiſen in denen von zwei Lehrern aus Eisleben die hervorragende Tätig
et des Scheidenden als Miſſionar im Thüringer Walde im Mansfelder
Gebiet und in Halle poetiſch verherrlicht wurde

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Der Familien
hend im Wintergarten beſtehend aus Advents und Weihnachtsfeier
ahm einen recht guten Verlauf Ein ſehr anregender Vortrag des Herrn
daſor Schwahn über E M Arndt ſowie die mit glockenreiner
Summe durch Frau Goſſov Altmann unter rauſchendem Beifall vor
getragenen ſechs Weihnachtslieder von Peter Cornelius verſchönten das
Feſt außerordentlich Auch die Vereinsmitglieder boten Erfreuliches an

aviervorträgen und guten Deklamationen unter denen beſonders
Weihnachtsidylle von Vierordt und Chriſtel von Fr von Schack
hervorragten Vor allem fand die Geſangsabteilung durch die vorge
ührten Chorgeſänge von Händel Klanert Wermann und Suhle viel
Beifall Mit großem Verſtändnis wurde das Weihnachtsſpiel Der Ton
aus der Heimat von Arnim Stein in Gegenwart des Dichters zur Dar
ſtellung gebracht Schließlich bildete ein kleiner Weihnachtsſcherz einen
allgemein erfreuenden Abſchluß

Singakademie Für die Meſſias Aufführung am 14 d M
in der Maiktkirche der wieder die Bearbeitung von Rob Franz zugrunde
gelegt wird iſt ein ganz hervorragendes SoliſtenQuartez gewonnen worden
Frau Meta GeyerDierich aus Berlin Sopran Frl Anna v Nierdt
aus Wiesbaden Ali Herr Kammerſänger Karl Dierich aus Berlin Tenor
und Herr Kammerſänger Rudolf v Milde aus Deſſau Baßz ſind als
ausgezeichnete Oratorienſänger überall bekannt und geſchätzt en Orgel
part hat Herr Profeſſor Paul Homeyer aus Leipzig übernommen während
die hieſige Militärkapelle Wiegert das Orcheſter ſtellt Der ſich immer
mit Begeiſterung ſeinen Auſgaben unterziehende Chor der Singakademie
ſt unter Herrn Prof Reuble s Leitung ſchon ſeit längerer Zeit bei der
würdigen Vorbereitung der Aufführung die alſo ſicherlich wieder einen
großen Kunſtgenuß gewähren wird Billetverkauf in der Hofmuſikaliendandlung Renhols Koch

Der Paulus Kirchen Chor beabſichtigt in dieſem Jahre zum
aſtenmal der Gemeinde eine Weihnachtsmuſik darzubieten und zwar am
Sonntag den 18 Dezember abends S Uhr in der Pauluskirche Sämtliche

Vortrag gelangende Chöre ſind dem reichen Schatze des deutſchen
eiſtlichen Volksgeſanges aus dem 14 bis 16 Jahrhundert entnommen
ir begegnen den als Setzern wie als Komponiſten gleich bekannten

Namen Barth Geſius Mich Prätorius Leonh Schröter Joh Stobäus
Joh Eccard Weniger bekannt und in Halle noch nie geſungen ſind
einige Chöre aus dem Weihnachts Liederbuch des alten Zwickauer Kontors
Kornelius Freundt von ihm ſelber und von Joh Hermann und
Th Popelius Die übrigen Nummern des Programm ſind einer ſpäteren
Zeit und zum Teil der Gegenwart angehörig nämlich Violinſtücke
Alex Ritter Lieder für SopranSolo und Vivlin und Orgelbegleitung
von G Göhler und C Boyde Orgelſätze von Bach und Brahms Pro
gramme die zum Eintritt berechtigen koſten mit vollſtändigem Text

10 Pf ſie ſind abends an den Kirchentüren zu haben ſowie ſchon vorher
der KaiſerDrogerie von Ender Ecke Kaiſerſtraße und in der Papier

handlung von Lehmann in der Leſſingſtraße
Der Z populär wiſſenſchaftliche Vortrag im Gemeinde

hanſe zu St eorgen der letzte vor Weihnachten findet am Donnerstag
den 8 Dezember abends 8 Uhr ſtatt Herr Paſtor Schröder wird über
das Thema Der Glaube an das Wunder im Kampf der Weltanſchauungen
ſprechen Eintrittskarten ſind beim Kaſtellan des Gemeindehauſes zu
ghen

v n

el

Der Bazar des Frauenvereins zur Armen und Kranken
pflege war heute recht zahlreich beſucht und es zeigte ſich auch eine ſehr
defriedigende Kaufluſt Morgen wird der Verkauf bis abends fortgeſetzt

e

Union I in Gold
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vorrätig

e

e

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis
Der Halleſche Den dere hält ſeine Generalwerſammlung

am Freitag den 9 Dezember abends 6 Uhr in der Tulpe ab
Graf Hoensbroech hält wie bereits mitgeteilt am Freitag den

9 d abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen einen Vortrag über Das
religiöſe und das politiſche Papſttum Der Zutritt zu der Verſammlung
ſteht Jedermann offen

Heimarbeiteriunen Am Sonnkag den 11 Dezember nach
mittags 5 Uhr findet im Hauſe Albrechtſtraße 27 eine Weihnachtsfeier
ſtatt zu welcher die Mitglieder mit ihren Angehörigen eingeladen werden
Aufnahmen neuer Mitglieder können vorgenommen werden

Selbſtmord Jn dem Gebüſch ſüdlich der Cröllwitzer Brücke
wurde heute morgen ein etwa 60 Jahre alter Mann erhängt aufgefunden
Der Verſtorbene war bekleidet mit dunkelgrüner Joppe grüner Weſte
und grüner Mütze Bei der Leiche wurde ein Rohrſtock mit gebogener
Krücke aufgefunden

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im November 1904 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1460 1256 männliche
und 1041 920 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1114
865 männliche und 900 846 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 110 104 männliche 21 26 weibliche
Dienſtboten 56 41 männliche 383 300 weibliche Arbeiter 134 121
männliche 36 24 weibliche Gewerbegehilfen 863 817 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 37 41 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 90 99 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 40 20 in Berufs
Vorbereitung 323 250 ohne Beruf einſchließlich Kranke 253 188 Die
Abgezogenen Familienhäupter 76 61 männliche 27 34 weibliche
Dienſtboten 28 29 männliche 296 249 weibliche Arbeiter 160 111
männliche 98 89 weibliche Gewerbegehilfen 781 674 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 43 27 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
80 79 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 19 13 in Berufs Vorbereitung
115 83 ohne Beruf einſchl Kranke 185 154 Bei den Polizei
Nevieren wurden 1739 1673 Anmeldungen und 1706 1581 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner

Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3379 3247 Davon wurden 2957 2471 Em
pfänger ermittelt 422 776 blieben unermittelt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 7 Dezember Meldung des B Ein gewaltiger

Gerüſteinſturz bei dem ſechs Arbeiter mehr oder minder ſchwer ver
letzt wurden hat ſich geſtern nachmittag auf der Bauſtätte der neuen
Oberrealſchule in Steglitz ereignet Die Arbeiter waren damit beſchäfttgt
die eiſerne Dachkonſtruktion anzubringen und ſtanden auf einem eiwa neun
Meter hohen Gerüſt das plötzlich zuſammenbrach und die Arbeiter mit in
die Tiefe riß

Hamburg 7 Dezember Wolff s Bur Der von der
mann Linie gecharterte Dampfer Roſtock wird heute mit 14000 Ztr
Hafer als Furage für die in Deutſch Südweſtafrika befindlichen
Pferde der Schutztruppen nach Swakopmund abgehen

VWoer

Konſtanz 7 Dezember Wolff s Bur Aus Singen wird ge
meldet Auf dem hieſigen Bahnhofe wurden drei Arbeiter die an
einer Weiche beſchäftigt waren und infolge des herrſchenden Sturmes das
Herannahen des Zuges nicht bemerkt hatten überfahren

yStraßburg 7 Dezember Meldung der Frkf
und

ſtadt wurde das achtjährige Töchterchen des Gymnaſialpförtners
Wilhelm hinter der Sägemühle am Breiſacher Tore in grauen
erregendem Zuſtande tot aufgefunden Als des Luſtmordes an
dem Kinde verdächtig wurde ein mehrfach vorbeſtrafter Dienſtknecht aus

Ohlenheim verhaftet

Rom 7 Dezember Wolffs Bur Die Audienz welche Prinz
Albrecht von Preußen geſtern nachmittag beim Papſte hatte währte

i Stunde während welcher ſich der Papſt in der herzlichſten Weiſe

Paar n 9 PRr im nen Trmit dem Prinzen unterhielt Vorher hatte der Prin an einem Früh
ſtück bei dem preußiſchen Geſandten beim Päpſtlichen Siuhl teil
genommen bei dem der Prinz zwiſchen dem Kardinalſtaatsſekretär
Merry de Val und dem Fürſt Erz biſchoff Kopp ſaß
Wie der Oſſervatore romano meldet erwiderte der Staatsſekretär Merry

del Val den Beſuch des Prinzen
ſchen Geſandtſchaft

Rom 7
meldet der

W r Na lage r 554Albrecht in dem Palais der preußi

9H S m eDezember Meldung des B Die Tribung
Papſt habe dem Prinzen Albrecht die Ernennung eines

deutſchen Kurienkardinals
den Rücktritt des Biſchofs glücklich erledigte Angelegenheit Benzler ſowie
die angebliche Unterſtützung der Polen durch den heiligen

9 R Off 4 dverſprochen Auch die nunmehr durch

Stuhl ſeien
zur Sprache gekommen

D P I dPetersburg Dezember Meldung des B L Die
60 Millionen Rubel Kriegsſchiffe in

Die Unterhandlungen dauerten ſeit

dem Preiſe Die angekauften
und

ruſſiſche Regierung hat für
Argentinien und Chile gekauft
Monaten an ſcheiterten aber zuerſt an
Schiffe werden unterwegs zum Geſchwade
zwar unter chileniſcher Flagge

Rojeſtwenskijs ſtoßen

7 Dozembei l J t r a RLondon 7 Dezember Wolffs Bur An Bord des aus La Plata

e w F 2 e 191 9 M a a J Jgekommenen Dampfers Beydried wurde ein Peſtkramker feſtgeſtellt

c Waltsg W Daiſo Telearaph meldetLondon 7 Dezember Wolffs Bur Daily Telegraph meldet

D T n re r Noeriüün la ſieaus Shanghai Jn Tokio wunde eine kaiſerliche Verfügung erlaſſen

4 55 m J rn il l T v 9welche die Organiſation einer Miliz und Freiwilligen TDruppe

Paul Maseberg

Fräzisions Damennbren 14 K gold Damennkren 14 K gold Damenubren

extra starkes Gehüuse

Auswahlsendungen
bereit willigset

anordnet

8 Dezember Seite 3
Newyork 7 Dezember Meldung der Frkf Zig Bei der

Nationalkommiſſion der Weltausſtellung wurden mehrere Proteſte
wegen Korruption bei den Preisverleihungen hinterlegt Die Unter
ſuchung iſt eingeleitet

Tokio 7 Dezember Reut Bur Laut amtlichem Bericht
ſcheinen die Japan er die Eroberung des 203 Meterhügels ausnutzen zu
wollen indem ſie dort Schiffsgeſchütze aufſtellen deren Feuer es den
ruſſiſchen Schiffen unmöglich machen wird ſich länger unter dem
Schutze des Forts Paiyuſchan zu halten Unter dem 3 d M wird
aus dem Hauptquartier gemeldet Unſere Schiffsgeſchütze beſchießen die
feindlichen Geſchütze Pobjeda wurde ſechsmal getroffen ein Schiff
von der Klaſſe des Retwiſan ſogar achtmal Sechzehn weitere Schüſſe
trafen die anderen Schiffe Weiter wird gemeldet daß am 5 die Be
ſchießung fortgeſetzz wurde und Pobjeda ſiebenmal
Poltawa und Retwiſan elfmal getroffen wurden
Am Nachmittage ſielen japaniſche Geſchoſſe in ein feindliches Magazin
ſüdlich von Payuſchan wodurch eine heftige Exploſion hervorgerufen
wurde Es entſtand ein Brand der mehrere Stunden währte An dem
ſelben Tage ſchoſſen wir aus unſeren großen Kanonen auf die feindlichen
Schiffe und trafen den Peresviet zweimal und zwei andere Schiffe
der Poltawa Klaſſe ebenfalls zweimal die dann eine Stunde lang heftig
brannten

Tokio 7 Dezember Reut Bur Während des andauernden
Beſchießens Port Arthurs bemerkten die Belagerer vom 203 Meter
Hügel aus daß ein ruſſiſches Panzerſchiff im Hafen Port Arthurs
ſich ſchwer auf die Seite legte wegen dichten Nebels konnte das Schiff

aber nicht genau erkannt werden

Tofio 7 Dezember Reut Bur Aus Okus Hauptquartier
wird gemeldet Die Japaner befeſtigen die in der Gefechtslinie liegen
den Dörſer ſtark und gedenken augenſcheinlich in dieſer jetzigen Stellung

zu überwintern
Tokio 7 Dezember Reut Bur Der Befehlshaber

vor Port Arthur meldet daß die Beſchießung der dort liegenden
ruſſiſchen Schiffe erfolgreich mit ſchweren Geſchüßen aufgenommen worden

und fortdauere

Tokio 7 Dezember Wolffs Bur Die
um das Fort Sungſchuſchan und die Oſtfront ſchreiten gut fort man
glaubt daß ein allgemeiner Sturm bevorſtehe und erfolgreich ſei
werde

der Armee

W r rBelagerungsarbeiten

C

Briefkaſten des General Anjeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt
K 100 Aus dieſem Grunde kann der Kontralt nicht eher gelöſt

Sie können erſt ein Vierteljahr vor Ablauf des auf ein Jahr
lautenden Kontraktes kündigen Uebrigens haben Sie nicht angegeben in
welchem Maße ſich jener Uebelſtand in den Räumen zeigt

Farmer o wiſſen Fragen Sie bei dem

werden

5 Fall 2 8Woher ſoll das der Ontel
General Konſul Dr Chr Karl Frhr von Tauchnitz in Leipzig an

3 3 4 o M n l vA G in P Es iſt dem Onkel beim beſten Willen nicht möglichC

e herauszufinden vieles
t

aus Jhrem vier Seiten langen Briefe das Richtig
iſt ganz unverſtändlich Laſſen Sie eine Perſon die in der deutſchen
Sprache beſſer bewandert iſt kurz die einfachen Tatſachen aufſſchreiben
dann ſollen Sie Rat erhalten

28 12 Die große Anzahl der in Wien erſcheinenden Blätter ſind
bis auf ſehr wenige in deutſcher abgefaßt Hier einige Wiener Extrablatt

r de MienO eil wieDer praktiſche Landwirt
Wiener Fremdenblatt Neue Freie Preſſe Wiener
Allgemeine Ztg Land wirtſchaftliche Blätter
Wiener landwirtſchaftliche Zeitung

A A Es bleiben Jhnen nur zwei Wege bei Jhrer Entſchließung

5 2 53 wenentweder zum Termin in D zit reiſen oder ſich durch einen dortigen
Rechtsanwalt vertreten zu laſſen Tun Sie keins von beiden ſo werden

Micchrercheinengs ohne weiteres verur teilt Die Tolſo en h beinfolge cher un nens ne weiteres vellltteillt gen hDlè
Sie dann zu tragen

N N 100 Jhre Beſchäftigung iſt doch unſtreiti
wenn es auch in beſcheidenen Grenzen betrieben wird Sie

3 r e oerri hl rauch nicht ſteuerfrei beiben

z ein Gewerbe
können daher

F G Die Ofen Angelegenheit berechtigt Sie durchaus nicht dazu
die Wohnung ohne jede Kündigung zu verlaſſen Läßt Jhnen der Wirt
teinen größeren Ofen ſetzen ſo müſſen Sie vor allem dafür ſorgen daß
recht oft die Röhren geremigt werden

E 111 Jn dieſen Vorgängen und in den Bemerkungen jenes
Mannes kann der Onkel keine Eheſtörung erblicken Unter Bekannten
erlaubt man ſich manchen Spaß wenn er auch oft nicht recht angebrachk

iſt Ruhig Blut
R 100 Ja Sie müſſen die Forderungen jener beiden He

bezahlen fonſt erwachen Jhnen noch mehr Koſten Meinen Sie de
Sie durch die Höhe der Liquidation übervorteilt worden ſo ſteht Jh
der Beſchwerdeweg bei der Anwaltskammer in Magdeburg frei Wie ſoll
übrigens der Onkel da ihm alle Unterlagen des Prozeſſes fehlen
teilen ob die Forderungen berechtig ſind

8 mihe a 7 e tWeisse An d a rer der Gebrayg den vnr
r d d 2 3man durch den G des nicht1 Gebrauch

fettenden in Tubenà 50 Pfg erhältlichen Myrrholingliycerin

LVaſſerſiande Am 6 Dezember
Unterpegel 0,57 7 Dezember
Trotha 16 6 Dezember B
pegel 1,03 Oberpegel 1,61

Weißenfels Oberpegel 47
Halle unterhalb 1,94

ernburg t 44 Calbe Unter
MagdeDresden 1,31

burg 18

empfiehlt als vorzüglich passende

r Weihnachts Geschenke

u 2

mit Brillanten n Perlen
Ankerwerke90 300MK

mit langer Kette

40 200 Mk 24 Mk inkl Etui3 Für jede von mir gekaufte Vhr 2 Jahre sSehriſtliehe
Anerkennungssehreiben über gelieterte Vhren stehen gern zu Diensten

lochachtungsvoll Paul Maseherg Uhrmacher

v ä ä ä ä ä ä ä ää ä ää ääääääääää äääääää

Uhbrmacher Halle a
Gr Ulrichstrasse 48

Maseberg Passage

Goldene Damenuhbren

e e e eGlashütter Vhren Dnion
und A Lange Söhne Glashütte
Sperialkatalog gern zu Diensten

Komplizierte Herren Uhren in Gold
Chronographes Repetition Seconde,

Morte Viertel
schlagende Repetier Uhren

Mlinn aMinuten selbst

Be
Goldene Damennhbren

von 29 25 Mk
in Silber v 12 Mk an

Garantie
Goldene Präzisions Herren Uhren

Monopol von 45 500 Mk
Sijlberne u Metall Herren Uhren

von 100 Mk
Tula und Sstahl Herren Uhren

von 10 30 Mk
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Für Rürvan Peachtenswertes Angebot n
e Freitag FreitagSonnabend Sonnabendt s

Steingut u Porzellan
Dekoriertoe Gemüsetonnen 18 Pf
Laffeebecher Majolika 5 Pf
Gemüseschüsseln groß 18 Pf

dekorierte Salz u Mehl Metzen
zum Ausſuchen 658 Pf

23teilig 4

der für 6 Perſonen
Kaſſoeserviee einer g6 ſ
Terrinen echt Porzellan 30 Pf
Bratenplatten echt Porzellan ben 10

Bratenplatten r e Perſonen 08 Pf
Kompottieren maſiv echt Porzellan 10 Pf

Ailehtöpte zum Ausſuchen 18 Pf
Kaffeekannen echt Porzell noroto 33 Pf

18 pf

18 c

Sehmortöpfe

Spoiseservies

Iteilig echt Por
Henkeltöpfe

Portionskaffeokannen

dekoriert groß
echt Porzellan

e
T

Falatsehalen

Waschservice u z

Waschservice l don
Reue Form

Schmortöpfe braun mit deel 25 20 I Pf
Naptikuchentormmenm braum 25

nach Aebereinkunft

Kampmann
Wasser Motor Wasehmasehine

wird durch den

8 Tage zur Probe

Druck der Waſſerleitung z ebearbeitet vollſtändig ſelbſttätig Jſt keine Vaſſe r

leitung vorhanden ſo iſt
2Kampmannm s

Pondeiwaschmaschine
eichtwäs cher

die beſte und leichtgehendſte Handwaſchmaſchine

Ausſtellung Berlin 1904
Gold Medaille n Ehrenkrenz

S Wun Heckert Gr Ulrigir N

Pmaille
aus einem Stück Liter Jnhalt ca 1

Maschinentöpte

Kohrsehaufeln zeſanz

Emaille Wannen ar
Emaille Sehüsseln

Emaille Wasehbecken ver mit Seiſennapf

D

I Pf

Maggz in für Hans u güggen

r v oss mann wünſcht häusl erz T
Gegensintt eip 93 ig Linden an Heirat R rn nöge n i20 600 Mt mit

Joſefſtr 34 Verlar tigen Sie Broſchüre und ſolidem Herrn auch obne Aierm Ge j Off
Fragebogen gegen 30 Pfg Briefmarken unt Weihnachtswunſch Berlin 80 16

Kein Aussohuss
nur reguläre Ware

Haushaltwaren

geſtanzt 33
ans einem Stück Liter Jnhalt ca

geſtanzt

28 em
35

Bmaille Wasehtopf Znhatt ca 12 Liter

Rundes Waschbecken mit Seifennapf

Emaillo Milehkocher

Emaille RKaffekannen

Emullle Naehtgesehirr

25 32 45 50 68 Pf

30 em 32 em 34 cm

Liter Jnhalt 1

rob und feinu 2 Reibemasehinen ahlent B
42 50 63 75 Pf mit Stellſchraube 5181 21 31 Küehenwagen an der Sie 1

Messerputzmasehinen 25

P Ia tten e 210 B
mnn S

5

30
35 15 98 p

Brotschneidemaschinen

s G8 Kohlenkasten g Form 1
u e 3 v Kohlenkasten ditegrif 3

p Küehentreppenstühle eig e

48 Kaffemühlen Fern de 03
u e Fleisehhaekmasehinen 2

n e Ofenschirme 480 Jb 70 88 Pf

e
38 p Ampelnm nit Zuz I

Die Preise dieses Angebotes bitte
wesonciers Zur benchtenmn

gelleidet und ingeklleidet

Zede Ur ein e ger
n Karken Alle Bär e

auf V aren

54
S rende he e Sa S

Samiiiche t h
für die Wäſche in nur Ia Ia Qualität

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Walter Dresster
Nr 6 Geiſtſtraße Nr 6

Drogerie Phoenix

Ringe
größte Ausreizende Neuheiten in e Preis slagen

empfiehlt

A Herrmann Uhrmacher
Brüderſtraße 16 am

vorzüglicher
J in und ausländischer Natur

e An
F LiKöreecht Jam, Rum Kognak Irax

J Bowienweine
Bowlensekte

S SaalePoststr Ecke gpeirerst

J Bifſigste Bezugsquelle l

ff Champagner Sekte

Straßenbahnverbindungen

Il
J allen u

taugt meiſtens nichts Verſuchen Sie bitte mal Vegetalin e zun
Backen Braten und Kochen Nur halb ſo teuer als gute Butter

Ueberall zu haben Vertreter Paul Lindner Fernſpr 2418S

4

Hoflieferanten
so hoch und ſlach gebrannt

Lereche Kl Ulrichſtr 18
Nähmaſchinen Geſchäft

e Juweliere und EdelschmiecdeéeKöngi crieob Ronloleranten Halle aA o

d v e

Ohren Tollen

Wüus Meyer Nah

Markt

Wratzke 8 Steiger

Leipz
u

in d
in der
er ner

yuchbinde
genen V

Stelle Sch
willig ihrem

Berl
ich
rin

e des
LütßzowBrüc

vie mitgetei
Opfer eines
d 9 5dienſt geſta

IvoDivelt V
Sorau De
an ſeit Ma

Men
trudſchachte

eine
oſeph

lferuf
erſt

borgen wert

9 geſcha

Köni
hieſigen

igenen
lenoxyde

t hatte
Labit

So endenen

ergangenen
e des

eingefror
infolge des
Angehöriger

präſidenten

o Hirf

e
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